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Grußwort 
 
 
Täglich leisten in unserem Land hunderttausende Pflegende eine wichtige und 
verantwortungsvolle Arbeit. Auch Sie werden bald zu diesem Kreis dazugehören. 
Sie garantieren den Menschen eine würdevolle Versorgung im Krankheits- und im 
Pflegefall. Der demographische Wandel führt dazu, dass in den kommenden 
Jahren immer mehr Menschen auf Pflege angewiesen sein werden. Um die Pflege 
in unserem Land weiterhin zu sichern, ist es ungemein wichtig, die Ausbildungen 
attraktiver zu gestalten, das Berufsfeld auf hohem Niveau sowie gegenüber 
anderen Berufen konkurrenzfähig zu halten und dadurch junge und gut 
qualifizierte Menschen für den Pflegeberuf zu gewinnen, 
 
Mit dem Koalitionsvertrag hat die Bundesregierung angekündigt, für eine 
entsprechende Weiterentwicklung der Pflegeberufe zu sorgen. Ziel dabei ist es, 
die Pflegeausbildungen in einem neuen Berufsgesetz zusammenzuführen. Denn 
der demographische Wandel macht eine gute und ausgeprägte Kommunikation 
und Kooperation zwischen und unter den einzelnen Gesundheitsberufen immer 
wichtiger. Neben einer guten, interdisziplinären Ausbildung entscheiden aber auch 
Arbeitsbedingungen und die Zufriedenheit über den Verbleib im Beruf.  
 
Die Bundesregierung ist es wichtig, das Ansehen der Pflege in der Öffentlichkeit 
zu stärken. Denn damit sich mehr Menschen für den Pflegeberuf entscheiden, 
muss die die pflegerische Arbeit mehr Wertschätzung erfahren. Mit der Aktion "Ich 
pflege weil…" gibt das Bundesministerium für Gesundheit der Pflege ein Gesicht. 
Menschen, die pflegen, erzählen ihre Geschichte und informieren auf diesem Weg 
die Öffentlichkeit über ihre Anliegen, Wünsche und Sorgen. Werfen Sie unter 
www.ich-pflege-weil.de einen Blick in Ihre berufliche Zukunft – es lohnt sich. 
 

 

http://www.ich-pflege-weil.de/


 

 

Seite 2 von 2 Über das Engagement der Arbeitsgruppe für Junge Pflege im Deutschen 
Berufsverband für Pflegeberufe, die dieses Jahr erneut junge Auszubildende in 
den Pflegeberufen zum Junge Pflege Kongress eingeladen hat, freue ich mich 
sehr.  
 
Ihnen, den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Kongresses, wünsche ich eine 
spannende und informative Veranstaltung in Duisburg. Den Gewinnern des Junge-
Pflege-Preises 2010 gratuliere ich herzlich. Ihr Engagement und Ideenreichtum 
trägt dazu bei, dass Pflege in Deutschland Zukunft hat. 
 
Für Ihre berufliche Zukunft im Gesundheitswesen wünsche ich Ihnen allen 
weiterhin viel Erfolg. 
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